Stadt Leverkusen Vorlage Nr. 2020/3415

Der Oberblrgermeister

[1/20-201-01-06-08-tl
Dezernat/Fachbereich/AZ

10.02.20

Datum

Beratungsfolge Datum Zustandigkeit |Behandlung
Finanz- und Rechtsausschuss 23.03.2020 |Beratung offentlich
Rat der Stadt Leverkusen 30.03.2020 |Entscheidung oOffentlich
Betreff:

Gewahrung einer Ausfallbirgschaft durch die Stadt Leverkusen zugunsten der Klinikum
Leverkusen gGmbH (Klinikum) aufgrund eines fur die Finanzierung des Neubaus und
der Sanierung des Gebaudes L bendtigten Investitionskredites

Beschlussentwurf:

1. Die Stadt Leverkusen tubernimmt fir das Klinikum eine Ausfallblrgschaft in Hohe von
11,0 Mio. € fUr einen zur Finanzierung des Neubaus und der Sanierung des
Gebaudes L bendotigten Investitionskredit.

2. Der Oberburgermeister wird beauftragt, ein entsprechendes Anzeigeverfahren gemaf
8 87 Abs. 2 Gemeindeordnung (GO) NRW einzuleiten.

gezeichnet:
In Vertretung
Richrath Martens



Schnellibersicht Gber die finanziellen bzw. bilanziellen Auswirkungen, die beab-
sichtigte Burgerbeteiligung und die Nachhaltigkeit der Vorlage 2020/3415

Ansprechpartner / Fachbereich / Telefon: Herr Thiele/ FB 20/ 406 - 2044
(Kurzbeschreibung der MaZnahme, Angaben zu § 82 GO NRW bzw. zur Einhaltung der fiir das betreffen-
de Jahr geltenden Haushaltsverfligung.)

A) Etatisiert unter Finanzstelle(n) / Produkt(e)/ Produktgruppe(n):
(Etatisierung im laufenden Haushalt und mittelfristiger Finanzplanung)

B) Finanzielle Auswirkungen im Jahr der Umsetzung und in den Folgejahren:
(z. B. Anschaffungskosten/Herstellungskosten, Personalkosten, Abschreibungen, Zinsen, Sachkosten)

C) Veranderungen in stadtischer Bilanz bzw. Ergebnisrechnung / Fertigung von

Veranderungsmitteilungen:
(Veranderungsmitteilungen/Kontierungen sind erforderlich, wenn Veranderungen im Vermdgen und/oder
Bilanz/Ergebnispositionen eintreten/eingetreten sind oder Sonderposten gebildet werden muissen.)

kontierungsverantwortliche Organisationseinheit(en) und Ansprechpartner/in:

D) Besonderheiten (ggf. unter Hinweis auf die Begrindung zur Vorlage):

(z. B.: Inanspruchnahme aus Ruckstellungen, Refinanzierung tiber Gebihren, unsichere Zuschusssituati-
on, Genehmigung der Aufsicht, Uberschreitung der Haushaltsansétze, steuerliche Auswirkungen, Anlagen
im Bau, Auswirkungen auf den Gesamtabschluss.)

E) Beabsichtigte Birgerbeteiligung (vgl. Vorlage Nr. 2014/0111):

Weitergehende Biir- Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3
gerbeteiligung erfor- Information Konsultation Kooperation
derlich

[[a] [nein] [la] [nein] [[a] [nein] [[a] [nein]
Beschreibung und Begriindung des Verfahrens: (u.a. Art, Zeitrahmen, Zielgruppe und Kos-
ten des Burgerbeteiligungsverfahrens)

F) Nachhaltigkeit der MaBnahme im Sinne des Klimaschutzes:

Klimaschutz Nachhaltigkeit kurz- bis langfristige
betroffen mittelfristige Nachhaltigkeit
Nachhaltigkeit

[[a] [nein] [[a] [nein] [[a] [nein] [[a] [nein]




Begrindung:

Das Klinikum beabsichtigt, den Neubau und die Sanierung des Gebaudes L tber einen
langfristigen Investitionskredit in Hohe von 11,0 Mio. € zu finanzieren. Das Projekt ist im
Wirtschaftsplan 2020 etatisiert und wurde sowohl vom Aufsichtsrat des Klinikums als
auch vom Rat der Stadt Leverkusen bewilligt. Nahere Einzelheiten ergeben sich aus der
beigefligten Projektbeschreibung (Anlage 1).

Bei der Gewéahrung von Burgschaften zu mehr als 80 % der Darlehenssumme ist grund-
satzlich der Tatbestand der Beihilfe gemal EU-Beihilferecht erfullt. Mit Ratsbeschluss
vom 17.02.2014 (Vorlage Nr. 2598/2014) wurde das Gesamtunternehmen Klinikum
durch einen offentlichen Betrauungsakt mit Dienstleistungen von allgemeinem wirt-
schaftlichem Interesse fiir die Dauer von zehn Jahren betraut. Aufgrund dessen stellt
auch eine Burgschaft von mehr als 80 % der Darlehnssumme keine staatliche Beihilfe
dar. Das Darlehen kann somit in voller Hohe verbirgt werden.

Die Bezirksregierung KoIn hat anlasslich der Befassung mit der Thematik Birgschafts-
gewahrung im Rahmen des Betrauungsaktes angemerkt, dass jede einzelne Blrg-
schaftserklarung durch einen entsprechenden Ratsbeschluss abgedeckt werden muss
und als anzeigepflichtiges Rechtsgeschaft zu werten ist. Die beabsichtigte Ubernahme
der Burgschaft wird der Bezirksregierung daher unmittelbar nach dem Ratsbeschluss
geman 8§ 87 Abs. 2 GO NRW angezeigt.

Es ist beabsichtigt, die Kreditaufnahme fur die Finanzierung des Neubaus und der Sa-
nierung des Gebéaudes L inkl. der Burgschaftserklarung unmittelbar nach Beendigung
des Anzeigeverfahrens zu den wirtschaftlichsten Konditionen herbeizufihren. Die dann
erst vorliegenden Vertragsbestandteile werden zusammen mit der Blrgschaftserklarung
der Bezirksregierung ausgehandigt.

Anlage/n:
Anlage 1 Projektbeschreibung Gebaude L






Projektbeschreibung Gebéaude L:

Das vorhandene Gebaude L soll im Norden um einen 4-geschossigen teilunterkellerten
Neubau mit eigenem Treppenhaus erganzt werden und (hach Abbruch des vorhandenen
Dachgeschosses) mit einem Nutzgeschoss und ein neues Technikgeschoss aufgestockt
werden. Der Altbestand wird saniert und ausgebaut.

Die geplanten Nutzungen stellen sich wie folgt dar:

- 4. Obergeschoss: Gebaudetechnik

- 3. Obergeschoss: Klinischer Arztdienst Neurologie

- 2. Obergeschoss: Herzkatheterlabor/ Hybrid-OP

- 1. Obergeschoss: Kreissaal

- Erdgeschoss: Weiterbetrieb Arztdienstbereich und nuklearmedizinische Praxis
- 1, Untergeschoss: weiterbetrieb Krankenhausapotheke

2. Untergeschoss: Technikzentrale und Lagerraume

Zur Finanzierung der Herstellungskosten in Hohe von 18 Mio. € sind bereits zwei verbirgte
Darlehen tber 1 Mio. € und 6 Mio. € aufgenommen worden. Fir ein weiteres Darlehen tber
11 Mio. € wird im Jahr 2020 eine weitere Birgschaft der Stadt Leverkusen erbeten.

470.02 Klinikum Leverkusen
Autstockung, Er o und S aG 1L

HOR GmioH
bl -Giachety Sir. X0 | 43478 Dckisd
Fon DRI 1w D TUBRTON. TN

Enraguegen MLOS20TL A § Aageior




	Vorlagendokumente
	Vorlage  
	Anlage 1 Projektbeschreibung Gebäude L  


